
<1454, ca. Oktober 14/17, Brixen.> Nr. 4130

Ausgaben in der Generalraitung des Simon von Wehlen. Vermerkt sind u.a. Ausgaben für die 

Rasur des NvK, einen Arzt, eine Dienerin, die den Weihbischof gepflegt hatte, für zwei schwere 

eiserne Tore auf Burg Säben und für Botendienste, u.a. zum Grafen von Görz und zu den Räten Hz. 

Sigismunds. 

Notiz (gleichzeitig): Brixen, DA, HA 27325 p. 41.

Item lxxxxviii ulnas panni linei, ulnam pro iii i gr., facit xxxvi lb. x gr.
Item sutori fur ain ledern sackg dem barbir1) xix gr.
Item de iussu domini Leonhardi2) cuidam nuncio, qui ivit in Eveys (Fassa) et Puchestain (Buchenstein) 

ii lb.
Item sex paria suppellectilium3) xiii lb. 5
Item ulnas panni pro rasura pro domino viii gr.
Item pro una parva sera et duabus clavibus vi gr.
Item jovis ante Luce ewangeliste (17. Oktober) Weinekger4) ivit Pozanum (Bozen); pro expensis dedi 

xvii gr.
Item de iussu domini dedi magistro Petro medico x lb.5) 10
Item aber i Rh.
Item dem poten, qui duxit boves de Anras i lb.
Item dem Hanns an der Tratten6) von zwenn ysen gattern auff Seben von iic xxxviii phunt an der wag 

dedi xxxviii lb.7)
Item von des Narren8) magistro Petro9) xiiii lb., quando fuit infirmus. 15
Item ancille domini suffraganei10), que servivit sibi tempore infirmitatis, dedi iiii lb.
Item domino Laurencio11) et iudici12) lune ante Galli (14. Oktober), quando iverunt ad comitem Gori-

censem pro expensis i duc. iiii lb. xi gr.13)
Item domino Laurencio, qui ivit Persen14) unacum famulo pro consiliariis ducis inclus(ive) expensis 

factis in sancto Laurencio (St. Lorenzen bei Sonnenburg) dedi ii Rh. i lb. 20

1) Der Barbier (barbitonsor) des NvK wird verschiedentlich als fest angestellter Familiar genannt (s.o. Nr. 3886; 

Brixen, DA, HA 27325 p. 52, 83). Er ist möglicherweise identisch mit dem im Testament des NvK vom 6. August 1464 

genannten Emmerich Witzelmann (s. Kortenkamp, Urkunden 133-140, hier 140 Z. 125). Hierfür spricht die Tatsache, 

dass NvK ihm zusammen mit den beiden anderen Familiaren Heinrich Walpot und Wolfgang Halbmeister für treue 

Dienste ein Haus in der Huntgasse (heute Erhardgasse) in Brixen übertragen hatte. S. Bozen, StA, BA, BL II f. 311v: 

Bestätigung und Neubelehnung durch B. Georg Golser, den Nachfolger des NvK, von 1478 Juni 5. Es handelt sich jedoch 

nicht um das Haus in derselben Gasse, welches NvK im April 1454 gekauft hatte und in welchem er seinen Weihbischof 

Andreas Sichariensis untergebracht hatte; s.o. Nr. 3939 mit Anm. 8. Witzelmann war zudem 1462 – 1478/79 Pfarrvi-

kar in Villmar bei Limburg; vgl. auch P. Becker, Das Erzbistum Trier VIII: Die Benediktinerabtei St. Eucharius/St. 

Matthias vor Trier (Germania Sacra NF 34), Berlin u.a. 1996, 678, 708.
2) Leonhard von Velseck, Hauptmann zu Bruneck.
3) Chorgewänder. 
4) Leonhard von Weineck; s.o. Nr. 3493 (1453 Juni 24); 4037 (1454 Juli 22).
5) Vgl. auch den undatierten Eintrag über eine von NvK angewiesene Getreidespende an den Arzt in der Hofraitung 

des Hans Heuss (1454/55); Brixen, DA, HA 27543, Heft 5 f. 6 r: Item so hat meins hern gnad maister Petern 
dem arczt geschaffen ze geben x ster rokgen.

6) Hans Tratter von St. Lorenzen; s.o. Nr. 2988.
7) Zu den Bauarbeiten auf Burg Säben vgl. oben Nr. 3539, 3916, 4083.
8) Wohl Augustin Narrer; s.o. Nr. 4037 Anm. 35.
9) Vgl. Z. 11.
10) Andreas Sichariensis O.P., Weihbischof von Brixen; s.o. Nr. 2467 Anm. 1.
11) Lorenz Hamer, Kanzleischreiber des NvK.
12) Erasmus Gerhard, Hofrichter des NvK; s. Nr. 4038. 
13) Zu den Verhandlungen mit dem Grafen von Görz s.o. Nr. 4117. 
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14) Pergine, östlich von Trient. Die Burg war seit 1446 im Besitz des Bernhard Gradner; vgl. K. Ausserer, Pergine-

Persen. Schloß und Gericht. Seine Herren, seine Hauptleute, seine Pfleger und Pfandherren, in: Jahrbuch der heraldischen 

Gesellschaft Adler in Wien N.F. 25/26 (1915/16) 263-266; Grass, Fehdewesen 790.


